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Grüne kritisieren Verhalten der Mehrheitsfraktion
¥ Paderborn. Der Atomaus-
stieg nach der Katastrophe von
Fukushima sei eine einmütig
gefasste Entscheidung gewesen,
die auch von Bundeskanzlerin
Angela Merkel mitverantwortet
wurde. „Nun werden dem be-
schlossenen Umstieg Knüppel
zwischen die Beine geworfen.
Bei dem Hü und Hott der Be-
urteilung der notwendigen
Schritte zur Bewältigung der
Energiewende durch die CDU
kann es einem fast schwindelig
werden“, kommentiert die
Fraktion der Paderborner Grü-
nen im Rat.

Als Salzkottener Bürger-
meister habe der Kandidat der
CDU für Paderborn, Michael
Dreier, die Reduzierung der
Mindestabstände von Windan-
lagen zur Wohnbebauung auf
700 Meter vorangetrieben.
„Wohl wissend, dass das The-
ma in Paderborn anders dis-
kutiert wird als in Salzkotten,
blieb Herr Dreier der Wind-
Abstimmung im Salzkottener
Bau- und Planungsausschuss
fern. Das ist nicht nur verlo-
gene Wahlkampftaktiererei,
sondern dazu auch noch feige“,
kommentiert der Grüne Stefan
Schwan das Verhalten und holt
weiter zu scharfer Kritik aus.
„Was soll man von so einem
Bürgermeisterkandidaten er-
warten? Solch unaufrichtiges
Verhalten tut Paderborn nicht
gut und das sind wir von der Pa-
derborner CDU auch anderes
gewohnt! Einen Dorfbürger-
meister, der nach Gutdünken
sein Fähnlein nach dem Wind
richtet, braucht Paderborn de-
finitiv nicht.“

Auf der einen Seite werbe
Dreier, damit, dass er die ge-
werbliche Entwicklung von Pa-
derborn vorantreiben wolle,
andererseits stelle er sich im
Wahlkampf als „Windkraftver-
hinderer“ dar – obwohl klar sei,
dass viele Arbeitsplätze und
Chancen zur Wertschöpfung

eng mit der Windkraft ver-
knüpft seien. „Bei der in den
letzten Jahren meistgebauten
Windkraftanlage E 82 kann man
von einer lokalen Nettowert-
schöpfung von über 160.000
Euro pro Jahr ausgehen. Darin
enthalten sind etwa 20.000 Eu-
ro Gewerbesteuer. Etwa 140
solche Anlagenstehen zurzeit im
Kreis Paderborn“, rechnen die
Grünen vor.

Nicht konsequent sei nach
Meinung der Grünen auch die
Position hinsichtlich der kom-
munalen Planungshoheit im
Hinblick auf die Planung von
Vorranggebieten für die Nut-
zung von Windenergie.

„Viele Windkraftgegner wet-
tern einerseits darüber, dass den
Kommunen aufgrund der
rechtlichen Situation die Hän-
de bei der Planung solcher Vor-
ranggebietegebundenseien. Auf
der anderen Seite schreien die
gleichen Leute nach klaren pau-
schalen Vorgaben für Abstände
von Windenergieanlagen zu
Ortsrändern von oben und füh-
len sich mit der Planung über-
fordert“, stellt die grüne Rats-
fraktion fest.

Wer sich glaubhaft gegen
Atomkraft und Fracking stark
machen wolle, müsse anderer-
seits auch sagen, woher in Zu-
kunft die Energie kommen sol-
le, die in einer in allen Berei-
chen aufstrebenden Region
auch weiterhin benötigt werde.
„Wasch mich, aber mach mich
dabei nicht nass“, funktioniere
an dieser Stelle nicht.

Das ehrgeizige Ziel des Krei-
ses, bis 2020 die Stromversor-
gung zu 100 Prozent aus Er-
neuerbaren Energiequellen zu
decken, lasse sich „nur durch ei-
ne vernünftige Planung und
ausreichende Flächen für die
Nutzung von Windenergie und
in konstruktiver Zusammenar-
beit von Politik, Wirtschaft und
Gesellschaft erreichen“, sind die
Grünen überzeugt.
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Gymnasium St. Michael hatte zur zehnten Aufführung geladen

¥ Paderborn. Nun war es wie-
der so weit: Bühne frei für den
zehnten Talentwettbewerb
„Talent? Los!“ veranstaltet von
der Schülervertretung des
Gymnasiums St. Michael.

In den Kategorien Musizie-
ren, Tanz und vor allem Ge-
sang stellten sich viele Schüle-
rinnen aus nahezu allen Jahr-
gangsstufen von Gymnasium
und Realschule der Jury und
präsentierten vor mehr als 250
Zuschauern in der Aula der
Schulen St. Michael ihre viel-

seitigen Talente. So wurden am
Klavier neben klassischen Stü-
cken auch Eigenkompositionen
zum Besten gegeben oder aber
beim Gesang Titel der aktuel-
len Charts interpretiert. Hier-
bei zeigten sich viele verborge-
ne Talente, die ihre ersten
Schritte auf der Bühne wagten
und sowohlvon der Jury als auch
vom Publikum mit reichlich
Applaus für ihre tollen Leis-
tungen belohnt wurden. Allen
teilnehmenden Schülerinnen
gebührte nach der Siegereh-
rung schließlich ein gewaltiger

Applaus für ihre individuellen
Leistungen. In der Pause trat die
Paderborner Band „Enter Met-
ropolis“ auf und präsentierte
dem Publikum einen Einblick
in ihr facettenreiches Reper-
toire, das schnell die Zuhörer
begeisterte und zum Mitklat-
schen animierte. Am 23. Mai um
19 Uhr, 24. Mai um 19.30 Uhr
sowie am 25. Mai um 16 Uhr
stehen wiederum musikalische
und schauspielerische Talente
im Vordergrund an St. Micha-
el, denn dann führen die Sän-
gerinnen der Mädchenkantorei

das Singspiel „Das Zauber-
wort“ von J.G. Rheinberger, frei
nach dem Märchen „Kalif
Storch“ von W. Hauff in der
AuladerSchulenSt.Michaelauf.
VieleArbeitsgemeinschaftender
Schulen St. Michael unterstüt-
zen die Sängerinnen und sor-
gen für Bühnenbild, Technik,
Kostüme und Öffentlichkeits-
arbeit. Karten (freie Platzwahl)
sind zum Preis von 6 Euro (Kin-
der) sowie 10 Euro (Erwach-
sene) bei der Buchhandlung
Linnemann in der Westernstra-
ße erhältlich. ¦ Lokale Kultur

,)% .)5567*% /$8-*+*-(9 Alle Teilnehmerinnen des Talentwettbewerbs an St. Michael fiebern der großen Show entgegen. FOTO: HARNISCHMACHER
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Demokratische Initiative zu Dreier und den Südring-Plänen

¥ Paderborn. Bei den aktuel-
len Kandidaten-Diskussionen
zur Kommunalwahl würden
„von allen Seiten in ähnlicher
Weise lauthals die Probleme in
der Innenstadt beklagt“, betont
die Demokratische Initiative in
einer Pressemitteilung. Einzel-
händlersterben wegen hoher
Mieten, Kaufkraftverlustedurch
Internet-Shopping und attrak-
tive Standorte auf der grünen
Wiese. Das Einzelhandelskon-
zept – derzeit in der Überar-
beitung – sollte ein Steuerungs-
instrument sein, um die In-
nenstadt zu stärken.

„Aber immer, wenn es zum
Schwur kommt, kippt die
Mehrheitsfraktion um. Es
kommt wohl auf den Einfluss
der handelnden Personen an.
Während man bei Nixdorf-

Lampen Unbeugsamkeit de-
monstrierte und eiskalt Ar-
beitsplätze über die Wupper ge-
hen ließ, bekommt Finke alle
Erweiterungspläne genehmigt.
Jetzt geht es um den Südring,
und wenn man die Töne aus der
CDU und vom Bürgermeister-
kandidaten Dreier hört und in-
terpretiert sollten die Einzel-
händler in der Innenstadt mehr
als unruhig werden“, kritisiert
Reinhard Borgmeier, Frakti-
onsvorsitzender der Demokra-
tischen Initiative Paderborn
(DIP), Äußerungen von CDU-
Funktionären.

Das Südring-Einkaufszent-
rum solle bekanntlich erweitert
werden. Und damit die Be-
schränkungen des Einzelhan-
delskonzepts nicht greife, sei
sogar eine Einstufung als Nah-

versorgungszentrum im Ge-
spräch.

Borgmeier: „Es spricht na-
türlich nichts gegen Moderni-
sierungs- oder Umbaupläne.
Das Einkaufszentrum muss sich
veränderten Marktbedingun-
gen anpassen können. Das kann
aber kaum eine Erweiterung der
Verkaufsflächen bedeuten.
Friedrich Klingenthal und der
CDU-Bürgmeisterkandidat
Michael Dreier kommen beide
aus Salzkotten und kennen sich
seit vielen Jahren. Wenn Dreier
jetzt den Südring – wie so vie-
les – zur Chefsache machen und
sofort angehen will, dann kann
man ein gewisses Verständnis
für Befürchtungen aufbringen,
dass sich individuelle Unter-
nehmensinteressen durchset-
zen“, meint Borgmeier.
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Ute Berg stellt kooperatives Baulandmodell vor

¥ Paderborn. Durch die stetig
steigende Nachfrage an Wohn-
raum in der wachsenden Stadt
besteht ein Mangel an bezahl-
baren und barrierefreien Woh-
nungen in Paderborn. Das
Problem ist bekannt. Die SPD-
Fraktion im Rat der Stadt hat
mit ihrem konkreten Antrag zur
Einführung des kooperativen
Baulandmodells einen ersten
Schritt gemacht, um die theo-
retischen Überlegungen in
praktische Handlungen zu
überführen.

Ute Berg, ehemalige Pader-
borner Bundestagsabgeordnete
und nun Dezernentin der Stadt
Köln für Wirtschaft und Lie-
genschaften, stellte das Modell
nun auf Einladung der SPD-
Fraktion vor.

In Köln ist das kooperative
Baulandmodell bereits be-
schlossene Sache, auch Pader-
born sollte sich nach Meinung
der SPD daran orientieren. Mit
diesem Modell wird festge-
schrieben, dass bei neu über-

planten Baugebieten die Inves-
toren von größeren Woh-
nungsbauprojekten dazu ver-

pflichtet werden, 30 Prozent des
Wohnraums mietpreisgebun-
den anzubieten. Zudem wer-
den die Investoren an den Pla-
nungskosten der Stadt beteiligt
– aber natürlich auch an den
Gewinnen. „So profitieren
letztlich alle: Stadt, Investoren
und vor allem die Mieter“,
machte Ute Berg in ihrem Vor-
trag deutlich.

„Sicherlich wird das Modell
nicht eins zu eins auf Pader-
born zu übertragen sein. Aber
es ist eine wichtige Anregung für
die Gestaltung der anstehenden
Herausforderungen“, erklärt
der SPD-Fraktionsvorsitzende
Franz-Josef Henze.

Die Sozialdemokraten for-
dern zudem, die Möglichkeiten
des frei werdenden Wohn-
raums durch den Abzug der bri-
tischen Truppen in Betracht zu
ziehen. Dieser kommt zwar zu
spät für die aktuellen Proble-
me, sollte aber dennoch für die
Zukunft nicht außer Acht ge-
lassen werden.

,)%3/&*+ <)( @*8*+*%()%9 Ute Berg
mit Franz-Josef Henze (Frakti-
onsvorsitzender) und Bürger-
meisterkandidat Andreas
Krummrey (l.).
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¥ Paderborn-Sande. Das Rote
Kreuz ruft in Sande am Mon-
tag, 26. Mai, 16 bis 20 Uhr, zur
Blutspende in das Feuerwehr-
haus, Ostenländer Straße, auf.
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¥ Paderborn. Das Haus Maria
Immaculata in Paderborn lädt
zu zwei Seminaren ein: Bei „Ja-
kob auf der Spur“ geht es vom
23. bis 25. Mai um eine bib-
liologische Entdeckungsreise in
die Jakobsgeschichte. Die eige-
ne Lebensgeschichte wird vor
diesem Hintergrund reflektiert.
Die Leitung hat Heike Radeck,
Anmeldung unter Tel. (0 52 51)
69 71 54. Bei „Um Himmels wil-
len – Wo ist Gott?“ geht es vom
28. bis 31. Mai darum, zur Ru-
he zu kommen, über sich selbst,
über Gott oder verschiedene
Dinge zwischen Himmel und
Erde nachzudenken. Die Lei-
tung hat Schwester Constantia
SCC, um Anmeldung wird ge-
beten unter Tel. (0 52 51)
69 71 54.
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¥ Paderborn.DerElterntreff im
St. Johannisstift Paderborn lädt
werdende und junge Eltern zu
einem kostenlosen Vortrag ein.
Am Dienstag, 20. Mai, um 19.30
Uhr spricht die Pädagogin Bet-
tina Reimann-Hano zum The-
ma „Vom Paar zur Eltern-
schaft“. Denn durch die Ge-
burt eines Kindes verändert sich
auch die Partnerschaft und neue
Aufgaben, Rollen und Verhal-
tensweisen kommen auf die El-
tern zu. Veranstaltungsort ist
der Elterntreff im St. Johan-
nisstift Ev. Krankenhaus Pader-
born, Reumontstraße 28 in Pa-
derborn. Eine Anmeldung ist
nicht erforderlich.
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Circus Roncalli 
25. 9.–5. 10. 2014 | 
Paderborn | Festplatz Schloß Neuhaus

Weitere Veranstaltungen auf Anfrage. Änderungen vorbehalten!

Jetzt Tickets ordern!
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Jetzt Tickets ordern!
T ICKET

Ludovico Einaudi
15. 7. 2014 | Paderborn

Schlosspark

NW-Ticket-Hotline 05 21/555 444
www.erwin-event.de  | Karten in allen NW-Geschäftsstellen

www.erwin-event.de

Nena
27. 8. 2014 | Paderborn
Großflohmarktgelände

PADERBORN | PADERHALLE
My Fair Lady | 25. 5. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Rüdiger Hoffmann | 2. 11. 2014
1Live – O-Ton-Charts | 3. 11. 2014
Ralf Schmitz | 13. 11. 2014
Conni – das Musical | 14. 11. 2014
3 Musketiere | 6. 1. 2015
Das Vollplaybacktheater | 13. 1. 2015
Eure Mütter | 14. 1. 2015
Das Phantom der Oper | 23. 1. 2015
The Cavern Beatles | 29. 1. 2015
Johann König | 21. 2. 2015
Massachusetts | 5. 3. 2014
Dancing Queen unplugged | 7. 3. 2015
Ehrlich Brothers | 19. 4. 2015

PADERBORN | SPORTZENTRUM
 MASPERNPLATZ
Dieter Nuhr | 13. 12. 2014

PADERBORN | 
GROSSFLOHMARKTGELÄNDE
Nena | 27. 8. 2014

PADERBORN | KULTURWERKSTATT
Markus Krebs | 12. 12. 2014

PADERBORN |
CAPITOL MUSIKTHEATER
J. B. O. | 8. 11. 2014

PADERBORN | ABDINGHOFKIRCHE
Der Dresdner Kreuzchor | 17. 7. 2014
Jan Garbarek | 21. 10. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Regensburger Domspatzen | 23. 10. 2014

PADERBORN | SCHLOSSPARK
Ludovico Einaudi | 15. 7. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte

PADERBORN | 
FESTPLATZ SCHLOSS NEUHAUS
Circus Roncalli | 25. 9.–5. 10. 2014

WARBURG | STADTHALLE
Die Puhdys | 12. 11. 2014 
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte

DELBRÜCK | STADTHALLE
Anulf Rating | 25. 5. 2014
Christoph Sieber | 6. 9. 2014
LaLeLu | 2. 10. 2014
Ziegen, die auf Männer starren | 
7. 11. 2014
Voca People | 30. 11. 2014
Torsten Sträter | 5. 12. 2014
Frieda Braun | 19. 12. 2014

BEVERUNGEN | STADTHALLE
New Model Army | 12. 10. 2014
Stahlzeit | 14. 11. 2014
Martin Rütter | 10. 12. 2014

KASSEL | SCHLOSS WILHELMSTHAL
Chris de Burgh | 20. 7. 2014

BIELEFELD | STADTHALLE
Steffen Henssler | 27. 5. 2014
Roger Cicero & Band | 16. 10. 2014
Peter Kraus | 17. 10. 2014
Max Raabe & Palast Orchester | 
18. 10. 2014
Paul Panzer | 19. 10. 2014
Deutsche Meisterschaft in den
Standardtänzen | 25. 10. 2014
Michael Mittermeier | 12. 11. 2014
Dave Davies | 19. 11. 2014
Voca People | 23. 11. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Bryan Ferry | 2. 12. 2014
5 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
Das Phantom der Oper | 2. 1. 2015
Johann König | 22. 1. 2015
Mireille Mathieu | 14. 3. 2015
Adoro | 17. 3. 2015
Rocky Horror Show | 14. + 15. 4. 2015
Dieter Nuhr | 18. 4. 2015
Dr. E. von Hirschhausen | 1. 12. 2015

BIELEFELD | SEIDENSTICKER HALLE
Bülent Ceylan | 29. 5. 2014
Beatsteaks | 23. 11. 2014
Ehrlich Brothers | 4. 1. 2015
Feuerwerk der Turnkunst | 13. 1. 2015
SIDO | 8. 2. 2015
Martin Rütter | 17. 4. 2015
Atze Schröder | 25. 4. 2015

BIELEFELD | OETKERHALLE 
Urban Priol | 10. 10. 2014
Olaf Schubert | 11. 10. 2014
Hagen Rether | 24. 10. 2014
Herbert Knebels Affentheater | 
14. 11. 2014
Salut Salon | 5. 12. 2014
The Ten Tenors | 6. 12. 2014
Klaus Hoffmann | 11. 12. 2014
Wiener Strauß Gala | 31. 12. 2014
Ralf Schmitz | 15. 2. 2015

BIELEFELD | RINGLOKSCHUPPEN
17 Hippies | 25. 5. 2014
The Kilkennys | 18. 10. 2014
Milow | 25. 11. 2014
Beatrice Egli | 28. 11. 2014

HALLE | GERRY WEBER STADION
Champions Trophy | 7. 6. 2014
Gerry Weber Open | 7.–15. 6. 2014
James Blunt | 10. 8. 2014
Aida | 13. 9. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte
David Garrett | 19. 10. 2014
Peter Maffay | 12. 2. 2015
ABBA – The Show | 24. 2. 2015

HALLE | GERRY WEBER EVENT CENTER
Oktoberfest | 26. + 27. 9. 2014
Revolverheld | 20. 11. 2014
The Soul of Tina | 28. 11. 2014
10 % Sofortrabatt mit der NW-Karte

VERANSTALTUNGEN BUNDESWEIT
HANNOVER | HDI-ARENA
Helene Fischer | 7. 6. 2015

HANNOVER | TUI-ARENA
Cirque du Soleil | 21.–25. 5. 2014
Udo Jürgens | 25. 11. 2014
Night of the Proms | 11. 12. 2014

HANNOVER | EXPO PLAZA
NDR 2 – Plaza-Festival | 30. 5. 2014
N-JOY – Starshow | 31. 5. 2014
Kings of Leon | 4. 6. 2014
Xavier Naidoo | 8. 6. 2014

DÜSSELDORF | ESPRIT-ARENA
Udo Lindenberg | 8. 6. 2014

Dieter Nuhr
13. 12. 2014 | Paderborn

Sportzentrum Maspernplatz

10 % 
Sofortrabatt

mit der 
NW-Karte

10 % 
Sofortrabatt

mit der 
NW-Karte
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